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Eine neue Leptusa (Col.) vom Altvater-Gebirge.

Beschrieben von Dr. Lokay, Bezirksarzt in Prasr.

Leptusa sudetica n. sp : Elongata, subconvexiuscula, fusca,

subnitida, thorace elytrisque piceis, ano rufopiceo, antennis pedi-

busque rufotestaceis, thorace subquadrato, hasin versus angustato,

hast interdum foveolato, elytris hoc dimidio breuioribus, parcius

subtifUer crenulatis, abdomine basin versus subangustato, supra

jere laevigato. —Long.: 1'2 —15 mm.
Kurz und spärlich behaart, braun. Kopf, Halsschild und

Flügeldecken mit mattem Fettglanz, bei unreiferen Stücken roth-

braun, das Abdomen schwarz, glänzend, an der Spitze rothbraun,

die Fühler, Taster und Beine röthlichgelb Der Kopf gewölbt

dick, wenig schmäler als der Halsschild, äusserst fein, weit-

läufig, kaum erkennbar punktirt. Fühler bedeutend länger als

Kopf und Halsschild, gegen die Spitze ziemlich stark verdickt,

ihr drittes Glied fast gleichlang, jedoch schlanker als das zweite,

die vorletzten Glieder fast doppelt so breit als lang. Halsschild

im vordem Drittel etwas breiter als lang und hier so breit als

die Flügeldecken am Hinterrande, an den Seiten vorn leicht

gerundet, nach hinten massig und in gerader, nicht geschweifter

Linie verengt, mit deutlichen, nicht abgerundeten Hinterecken,

flach gewölbt, eben, äusserst fein weitläufig, erloschen punktirt,

vor dem Hinterrande in der Mitte meist der Quere nach seicht

eingedrückt und der Hinterrand hier gegen das Schildchen vor-

gezogen. Flügeldecken halb so lang als der Halsschild, nach

hinten etwas erweitert, an der Naht gemeinschaftlich stumpf-

winkelig ausgeschnitten, fein und weitläufig, jedoch deutlich

gekörnt. Abdomen nach hinten nur massig erweitert, fast glatt.

Beim cT sind die Flügeldecken hinten mehr oder weniger ein-

gedrückt, das achte Dorsalsegment deutlich hervortretend, glatt.

Der L. puellaris sehr ähnlich, im ganzen schlanker, auch

kleiner und flacher und mehr matt glänzend, der Halsschild

flacher, seine Seiten weniger gerundet, nach hinten in gerader

Linie verengt, mit deutlichen Hinterecken.

Am Gipfel des Altvaters (in Mähren) aus Grasswur-

zeln und tiefen Vaccinien in Mehrzahl von mir gesiebt. Sie soll

auch am Sehne eberge und in Siebenbürgen vorkommen.

(Nach Mittheilung des Herrn Dr. Bernliaue r. i

Wiener Entomologische Zeitung, XIX. Jahrg., II. und III. Heft (10. März 1900}.


